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A2 Ibachbrücke, Verkehrsbeschränkungen  
während Belagsarbeiten
 
Ab Mitte Mai 2009 werden auf der Ibachbrücke und den daran anschliessenden 
Abschnitten der Reusseggstrasse Belagsarbeiten ausgeführt. Für die Vorberei-
tungsarbeiten sind ab 4. Mai 2009 mehrere Verkehrsumstellungen erforderlich. 
 
Vom 4. bis 18. Mai muss die Verkehrsführung auf der Ibachbrücke und der Reuss-
eggstrasse aufgrund der anstehenden Bauarbeiten mehrfach angepasst werden. 
Damit die Verkehrssicherheit und der Verkehrsfluss auch in dieser Phase jederzeit 
gewährleistet sind, kommt  zeitweise ein Verkehrsdienst zum Einsatz. 
 
Die Vorbereitungsarbeiten beginnen in der Nacht vom 4. auf den 5. Mai 2009 mit 
dem Abbau des Schutzzeltes auf der Ibachbrücke. Für fünf Nächte werden die Ver-
bindungen A2–Seetalplatz und Sedel–A2/Seetalplatz jeweils von 20 bis 5 Uhr umge-
leitet. Ab dem Abend des 10. Mai wird die Verbindung Sedel–A2/Seetalplatz bis am 
18. Mai auch tagsüber für den Belagseinbau gesperrt. 
 
In den Nächten 11./12. und 12./13. Mai 2009 sind auf dem Abschnitt zwischen der 
Ibachbrücke und der SBB-Überführung Emmenfeld Vorbereitungsarbeiten geplant. 
Aus diesem Grund müssen die Verbindungen Sedel–Seetalplatz und A2–Seetalplatz 
jeweils von 20 bis 5 Uhr umgeleitet werden. 
 
Damit der Autobahnverkehr tagsüber trotz der Arbeiten möglichst lange ungehindert 
abfliessen kann, wird die Verbindung A2–Seetalplatz erst ab dem Abend des 15. Mai 
2009 via Knoten Sedel über Reussegg- und Seetalstrasse umgeleitet. Diese Bezie-
hung bleibt bis am Morgen des 18. Mai Tag und Nacht gesperrt. Im gleichen Zeit-
raum wird auch die Autobahneinfahrt von der Ibachbrücke in Richtung Luzern ganz 
gesperrt sein. Alternativbeziehungen vom Knoten Sedel, resp. vom Seetalplatz her 
werden via Knoten Grüeblischachen nach A14/A2 entsprechend signalisiert. 
 
An der Fussgängerführung werden keine Änderungen vorgenommen. Ab dem 18. 
Mai 2009 wird auf der Gehwegseite der Brücke zwar gebaut, ein gesicherter Fuss-
weg ist – abgesehen vom Zeitpunkt des Einrichtens/Verschiebens der Leitelemente – 
aber jederzeit vorhanden. 
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